
Hilfs- und Unterstützungsangebote bei häuslicher Gewalt von Bund und Land 

Bundesweite Initiative des BMFSFJ „Stärker als Gewalt“ 
https://staerker-als-gewalt.de/ 
Mit Informationen und Hinweisen für Betroffene und Unterstützer*innen. 

Plakataktion der Berliner Verwaltung: Hilfetelefone für Berlin –  
Du bist nicht alleine! 
https://www.berlin.de/sen/frauen/keine-gewalt/ 

Schutz, Beratung und Unterstützung in Berlin 
Beratungs- und Unterstützungsangebote bei häuslicher / sexueller Gewalt 
Eine Übersicht über alle Beratungs- und Unterstützungsangebote bei häuslicher / 
sexueller Gewalt finden Sie unter: 
https://www.berlin.de/sen/frauen/keine-gewalt/haeusliche-gewalt/beratung-
und-unterstuetzung/ 

Berliner Hotline gegen Gewalt an Frauen* berät (auch in Gebärdensprache) und 
vermitteln an Schutz- und Hilfseinrichtungen weiter https://www.big-hotline.de/ 
Täglich von 8:00 bis 23:00 Uhr – auch am Wochenende und Feiertagen - erreichbar 
unter der Telefonnummer (030) 611 03 00. 
Alternativ können Sie uns sich auch per E-Mail beratung@big-hotline.de an die BIG-
Hotline wenden.  

In akuten Fällen häuslicher Gewalt rufen Sie bitte den Polizei-Notruf unter 110 
an! 

Fachberatungs- und Interventionsstellen bei häuslicher und/oder sexualisierter 
Gewalt 
Montag bis Freitag stehen auch die Frauenberatungsstellen in Berlin im Rahmen 
der aktuellen Erreichbarkeit für eine telefonische Beratung zur Verfügung.  
Eine Übersicht finden Sie unter: https://www.big-berlin.info/node/146 

Bundesweite Hilfetelefon unter der Telefonnummer 08000 116 016  
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät, informiert und vermittelt bei Bedarf an 
geeignete Unterstützungseinrichtungen vor Ort. Vertraulich. Kostenfrei.  
Rund um die Uhr.  

Die Gewaltschutzambulanz der Berliner Charité 
https://gewaltschutzambulanz.charite.de/angebot_der_gewaltschutzambulanz/ 
Vereinbaren Sie unbedingt einen Termin für die rechtsmedizinische Untersuchung 
und Dokumentation in der Gewaltschutzambulanz  
unter Tel: (030) 450 570 270. 
Telefonische Sprechzeiten: Montag bis Freitag: 08:30 - 15:00 Uhr 
Untersuchungen: Montag bis Freitag: 08:00 - 16:00 Uhr 
Das Team der Gewaltschutzambulanz erstellt für Sie eine kostenlose 
rechtsmedizinische Dokumentation Ihrer sichtbaren Verletzungen. Diese ist 
gerichtsfest, falls Sie sich später für ein Gerichtsverfahren (Straf-, Zivil- und/oder 
Familiengericht) entscheiden. 
Alles geschieht in Absprache mit Ihnen und mit Ihrem ausdrücklichem 
Einverständnis. Die Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht – auch 
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gegenüber der Polizei und den Gerichten. Bei akuten Verletzungen wenden Sie sich 
bitte schnellstmöglich an Ihren Arzt oder eine Rettungsstelle. 
In der Gewaltschutzambulanz der Charité - Universitätsmedizin Berlin findet keine 
medizinische Versorgung statt.


